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Miniſter Cim
Aſtpolitik

Die Rede die der Miniſter des Aeußeren Dr
Simons geſtern im Reichstag über die politiſche Lage
gehalten hat iſt nach verſchiedenen Aeußerungen im
Reichstag und nach der heutigen Berliner Preſſe zu
ſchließen nicht allzu günſtig aufgenommen worden
Die Rechte hat es verſtimmt daß der Miniſter keinerlei
Fanfaren blies daß er die verſchiedenen Probleme der
äußeren Politik das Abkommen in Spa ſowohl wie
die Fahnenaffäre in Berlin die franzöſiſche Geſandt
ſchaft in München und ſogar den Fall Dorten mit
kühler Sachlichkeit erörtert hat daß er dieſe Sachlichkeit

bei der Behandlung der Oſtfragen dagegen zu einer
unverhohlenen Anerkennung der Sowjetherrſchaft und
ihrer angeblich aufbauenden Tätigkeit ſteigerte wäh
rend er den Polen anderſeits zu verſtehen gab daß
Deutſchland mit und neben ihnen leben wolle voraus
geſetzt daß ſie ihre Aufgabe nicht darin ſähen eine
Trennungslinie zwiſchen Rußland und Deutſchland
zu bilden ſondern eine Brücke

Rein ſachlich und ohne parteiiſche Voreingenommen
heit betrachtet kann ein Miniſter des Aeußeren in
Deutſchland der auf allen Seiten durch die Feſſeln
des Verſailler Vertrages eingeengt dennoch praktiſche
Zukunftspolitik treiben will gar nicht andere Richt
linien wählen als Herr Simons Und je kühler ſach
ſicher und ſtetiger er dieſe Linien verfolgt um ſo cher
cönnen wir auf eine Beſſerung hoffen Denn unſer
beinahe einziger Freund iſt jetzt die Zeit Sie wird
uns die Brücke nach dem Oſten ſchlagen helfen von
wo allein uns Rettung kommen kann ſo lange Frank
reich an ſeiner unvernünftigen Rachepolitik ſeſthält
Aber obwohl eine Verſtändigung mit einem zu neuer
Arbeit bereiten Rußland mit Naturnotwendigkeit ein
mal kommen muß ſo läßt ſich doch auch hier nichts
überſtürzen Hier wie im Weſten gähnt ein Abgrund
den nur eine zielſichere und kluge Politik vermeiden
kann und wird Hier die Gefahr daß das deutſche
Volk mit in den Strudel einer doktrinären und phan
taſtiſchen Politik des Bolſchewismus verſinkt dort die
ſtändig lauernde Drohung des Einmarſches der Fran
zoſen wenn es nicht gelingt die in dem Kohlen
abkommen feſtgelegten Forderungen der Entente zu er
füllen Das Oftproblem aber wird auch dann noch
kritiſch bleiben wenn der jetzt zwiſchen Polen und
Ruſſen angebahnte Waffe naſtillſtand den Frieden im
Gefolge haben ſollte Komnmt der Friede zuſtande
ſo wird er den Polen zwerfellos im Oſten eine ſtarke
Gebietseinbuße bringen ſie werden auf den Traum
der Wiederaufrichtung des Jagellonenreiches endgültig
verzichten müſſen Oſtgalizien und alles Land jenſeits
der Grenze des ſogenannten Kongreßvpolens dürfte für
Warſchau dann verloren ſein Ganz natürlich erhebt
ſich aber dann im Weſten von neuem die Frage ob
wir unſere deutſchen Brüder einem ſo verkleinorten
und ohnmächtigen Staate widerſtandslos überlaſſen
ſollen Ganz von ſelbſt wird die deutſche Jrredenta
dort ihr Haupt erheben und wenn die Ruſſen den Ver
ſailler Frieden an der Weichſel infolge des durch die
Polen provozierten Krieges mit dem Schwerte revi
dieren wird Deutſchland ſeinerſeits fordern müſſen
daß dieſe Reviſion auf dem Wege des Rechts geſchieht
Die Kundgebung der Oſtverbände die auf dem Er
gebnis der Abſtimmung des 11 Juli fußend auch für
die von Deutſchland einfach losgetrennten und zu
Polen geſchlagenen Gebiete eine Volksabſtimmung
fordern iſt nichts anderes als eine Forderung des
Rechtes und ſie darf nicht wieder fallen gelaſſen wer
den wenn anders im Oſten wirkli Friede werden ſoll 4

Aber freilich den Weg dahin iſt weit und als
Warkſden und unverſöhnlichſten Gegner ſehen wir auch

hier wieder Frankreich vor uns Die amtliche deutſche
Politik kann und wird ſich denn auch eine ſolche For
derung ſchwerlich zu einer Zeit zu eigen machen wo ſie
12 öffentlich für die loyale Erfüllung des Verſailler

es einſetzt Aber es liegt auch nicht der geringſte
Brund für ſie vor diefen ſtarken nationalen Jmpuls

verleugnen Denn dem Selbſtbeſtimmungsrecht iſt
die Abſtimmung am 11 Juli unwiderleglich ge

P hat gerade bei der Errichtung Polens in ſchmäh
chfter Weiſe Gewalt angetan worden und gegen dieſe

lt zu proteſtieren immer wieder zu proteſtieren
einfach unſer Recht und unſere Pflicht gegen die ver
tenen Brüder Dieſes Ziel aber unverrückt im Auge

tend dürfen wir dennoch nicht das nächſte darüber
derſäumen und ans der ruſſiſch polniſchen Verſtän
digung wenn ſie zuſtande kommt für uns das Mögliche
Krauszuholen

abey ſcheinen uns die Aus

eiertage und koſten bei freier r e
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führungen des Miniſters Simons geſtern im Reichs
tage über die Oſtfragen zu haben Wenn es wahr iſt
was neuerdings in Ableugnung der vielfachen un
kontrollierbaren Gerüchte die darüber umgegangen
ſind über die Ziele der ruſſiſchen Politik verlautet ſo
ſind dieſe Ziele letzten Endes auch die unſeren Wenn
da von Moskau aus geſagt wird daß Rußland nicht
daran denkt Polen einfach von der Landkarte wieder
hinwegzuſtreichen daß aber eine der erſten Friedens
bedingungen die Forderung nach dem völlig uneinge
ſchränkten Wirtſchaftsverkehr mit dem Weſten und vor
allem mit Deutſchland bilde wenn verkündet wird daß
Rußland mit den Plänen der polniſchen und
franzöſiſchen Jmperialiſten Rußland und
Deutſchland auch wirtſchaftlich zu trennen gründlich
aufräumen und auch die Frage von Danzig in dieſem
Sinne regeln müſſe ſo ſind das Forderungen denen
Deutſchland nur die ſtärkſte Unterſtützung angedeihen
laſſen kann und wir ſehen nicht ein weshalb man da
nun einmal im Weſten die Vernunft noch völlig
ſchweigt nicht auf den Oſten hören ſollte

Allerdings Frankreich werden wir auch hier wieder
als Gegner auf unſerem Wege finden Denn
gerade das war fa das Ziel der franzöſiſchen Politik
bei der Errichtung des polniſchen Staates daß eine
Verſtändigung zwiſchen Deutſchland und Rußland da
durch unmöglich gemacht werden ſollte Eine ſolche
Politik aber ift unſinnig um nicht zu ſagen wider
natürlich und deshalb muß ſie ſcheitern P

Die Preſſe über Cimons Rede

B Berlin 27 Juli Der Vorwärts faßt ſeineEindrücke über die geſtrige Rebe des Außenminiſters
in der Ueberſchrift zuſammen Simons greift in
ein Weſpenneſt Das ſcheint der Miniſter tat
Kern getan zu haben wenigſtens ſchallt ihm aus der

reſſe ein nicht ſehr freundliches Stimmengewirr ent
e Die Kreuzzeitung meint Die Rede des

iniſters würde manchen veranlaſſen das günſtigeUrteil das raſch freundliche Vorſ ußlorbeeren ſpen
dete gründlich zu revidieren Die Deutſche Zeitung
glaubt Das Kabinett Fehrenbach iſt durch die Rede
Simons in eine höchſt unbehagliche Lage gekommen
Jn der Poſt wird freilich von keinem ſonderlich ge
pflegten Geiſt die Rede des Außenminiſters ſaft und
kraftlos genannt was ſie nun wirklich nicht war Jn
der Deutſchen Tageszeitung ſchreibt Graf Revent
low der ſchließlich immer ein Jntellektueller bleibt

Wir zweifeln nicht am Willen des Miniſters noch an
der Aufrichtigkeit ſeiner Ueberzeugung können aber
nicht glauben daß ſeine geſtrige Rede nützlich wirken
kann und einen richtigen Weg anzeigt Hoffentlich
täuſchen wir uns in dieſer Auffaſſung aber auch dann
würde die Rede zum mindeſten ein unrichtiges Mitlel
auf einem richtigen Wege ſein Indes den Beifall
der Deutſchnationalen wird Herr Simons und wird
auch das Kabinett ſowieſo nicht erringen Weſentlicher
iſt natürlich die Haltung der Deutſchen Volks

rtei ſchon um deswillen weſentlicher weil davon
ozuſagen der Beſtand des Kabinetts abhängt Hier
ſcheinen noch die verſchiedenen Strömungen mit
einander zu ringen Die Tägliche Rundſchau nennt
die Art wie Herr Simons im Zuſammenhang mit
dem Ergebnis von Spa die politiſche Lage gruppierte
im ganzen unglücklich Der Lokalanzeiger laviert
zunächſt er erklärt Jn ſeinem Beſtreben ſich mit den
gegebenen Tatſachen und VPerbältniſſen abzufinden
ſcheint ſich Herr Dr Simons geſtern doch etwas f
zu weit vorgewagt haben Ob er für ſeine veutſche
Heimat überall die richtige Miſchung von Stärke und
Entgegenkommen getroffen Hat iſt die Frage Die
Voſſ Ztg rührt an dem in der Tat erPunkt in Simons Rede Sie erklärt durchaus zu

treffend Die Seinen des Miniſters des
Aeußern würden das bisher gekannte Ge
ſamtbild der ruſſiſchen Zuſtände weſent
lich ändern um ſo dringender ſei das Intereſſe
der Oeffentlichkeit näheres über die dem Miniſter r
Verfügung ſtehende Quelle zu erfahren Dafür
findet Herr Dr Simons das beinahe uneigeſchränkte
Lob der Freiheit Wir ſind bereit ihm ſo viel
Kredit zu eröffnen als wir dem bürgerlichen Mitglied
eines bürgerlichen Kabinetts gewähren können Be
hutſamer äußert ſich der Vorwärts Er ſchreibt u a
Simons will eine beſtimmte auswärtige Politik

machen die ſich in ihren Anfangsſtodien befindet und
von der deshalb heute noch nicht geſagt werden kann
daß ſie richtig iſt Aber er will ſich vor allem die
Porausſetzung ſchaffen ohne die eine erfolgreiche auswärtige Wenlit überhaupt nicht getrieben werden kann

nämlich die Unterordnung aller in Betracht kommen
den Faktoren unter ihre Richtlinien Möglich daß
ihm die Kühnheit den Hals brechen wird aber mög
licherweiſe wäre es auch ſchade Freundlicher und
poſitiver ſtellt ſich die Germania Wir weifeln
nicht daran daß Simons Art nicht bei allen Parteien
auf freundliche Aufnahme zu rechnen hat Die Haupt
ache iſt daß unſere Politik das Rechte tut gleichviel5 wir dabei Freude oder Schmerz empfinden Das
Berliner Tageblatt reſumiert ſich Wir würden es

für falſch halten wenn vorſchnelle Kritik an Erfahrun
gen geübt würde die zweifellos vielſeitigen Er
wägungen und einer genauen Kenntnis der Situation
entſpringen eSm Lokalanzeiger wird zugeſtanden daß die Rede

Simons auch in den Kreiſen der Deutſchen Volkspartei
einiges Befremden erregt hätte und daß man dort ge
meint hätte daß der Außenminiſter ſtärkere Worte des
nationalen Bewußtſeins hätte finden müſſen Jndes
die Deutſche Volkspartei billigt die Stellungnahme der
deutſchen Delegation in Spa und deshalb will ſie unter
allen Umſtänden eine Kriſe vermeiden

Die Hilfe für Polen
Franzöſiſche Truppen durch Oberſchleſien

Der Frankfurter Zeitung wird unterm 24 aus
dem beſetzten Gebiet geſchrieben Die Franzoſen be
reiten ſeit etwa 10 Tagen eine Expedition nach Polen
durch Deutſchland vor und haben für die Beförderung
zunächſt folgenden Ausweg gefunden Die Transporte
werden zur Ablöſung der in Oberſchleſien ſtehenden
Truppen in Marſch geſetzt Um auch der eigenen
Truppe das wirkliche Ziel zu verſchleiern werden die
Beſetzungstruppen verſchiedenen Formationen ent

nommen vor allem werden Artillerie und Sanitäts
perſonal geſchickt Ein Transport von 21 Wag
gons der als Sanitätszug bezeichnetwurde iſt bereits abgegangen Die Waggons
enthielten in Wirklichkeit Muniton und Maſchinen
gewehre Ein zweiter ähnlicher Transport von 18 Wag
gons geht in den nächſten 48 Stunden ab Die Begleit
mannſchaften beſtehen aus Unteroffizieren dies ſoll
jedoch erſt der Anfang ſein

Jch höre daß man die Ausſendung weit Ferßree
Transporte im Auge hat und daß Frankreich beabſich
tige ihren Durchmarſch wenn die politiſche Lage es er
laubt auf diplomatiſchem Wege durchzuſetzen

Der Beginn der Verhandlungen
am 30 Juli abends

Nach einem in Wien eingetroffenen drahtloſen
Telegramm aus Moskau hat die Oberſte ruſſiſche
Heeresleitung in einem Funkſpruch das polniſche
Oberkommando aufgefordert am 30 Juli abends
8 Uhr auf der Straße Baranowitſchi Breſt Litowſtk
unter weißer Flagge ſeine Unterhändler für den
Waffenſtillſtand den roten Vorhuten entgegenzuſenden

Franzöſiſch engliſche Mißklänge
Von unſerem Korreſpondenten

London 24 Juli
Jn den liberalen Kreiſen Englands beobachtet

man gegenüber den Erklärungen des Premierminiſters
Lloyd George betreffs der Ergebniſſe von Spa ein auf
fallendes Schweigen Asquith äußerte ſich zwar mit
anerkennenden Worten über die Bemühungen des Re

W aber ſeine Erwartungen daß ſich aus
er

Lage
von Spa eine günſtige Wendung in der

Europas ergeben werde ſcheinen ſehr trübe zu
ſein ſonſt könnten die Freunde des Führers der Alt
liberalen nicht mit Peſſimismus in den maßgebenden
Organen ſprechen ran der Politiker Maſſing
ham in den Wochenſchriften Common Senſe und
Nation Man lieſt darin Artibel die eine neuartige

Jluſtrierung der errang in Spa dem Publikum ver
mitteln Maſſingham teilt mit daß Lloyd Ferg und
deſſen Mitar echt n I J z raus Spa zurückgekehrt ſeien nämlich enttäuſcht über
die n be mee und erſchöpft infolge
der fruchtloſen Bemühungen eine Friedensvermittlung
wie e dem Premier vorſchwebte r ende zu bringen
Die Arbeit in Spa bewies Lloyd George daß ſich die
engliſchen Staatsmänner von den franzöſiſchen immer
weiter entfernen Die Schwierigkeiten würden von

Tag größer man wiſſe eigentlich nicht wie
bange man noch mit den Franzoſen zuſammenarbeiten
könnte ohne neue Gefahren über Mitteleuropa herauf

wören Spa ſei zwar ausſichtsreich weil die
eutſchen den guten und aufrechten Willen gezeigt die

Beſtimmungen des Verſailler e zu achten aber
die franzöſiſchen Staatsmänner Sklaven der natio
naliftiſchen Bewegung in Frankreich hielten an doppel
züngiger Politik feſt und ſuchten ſtets jede Konzeſſion
mit einer Falle einer neuen gefährlichen erghant gegen
Deutſchland auszuſtatten Es ſeien wie Maſſingham
verſichert den engliſchen Staatsmännern nunmehr die
Augen deutlich aufgegangen daß die franzöſiſchen Re
gierungsmänner getrieben von einer chauviniſtiſchen
Preſſe und einer gleichgeſinnten öffentlichen Meinung
eine Gebietsbeſetzung am rechten Rhein
ufer insgeheim wünſchen daß ſie eine Trennung
Deutſchlands in Nord und Süddeutſchland ſpfte
matiſch erſtreben daß ſie ihre geſamte Geheimpolitik
eigentlich nur auf dieſe beiden Ziele eingeſtellt haben
Sie ſuchen einerſeits England anderſeits Jtalien
ſchrittweiſe in die Komplizität einer ſolchen Politik
e en Aber das Werk von Spa habe eigent
ich dieſe franzöſiſche Abſicht enthüllt Lloyd George

wiſſe wohin die franzöſiſchen Ratſchläge und Einflüſte
rungen führen Der Premierminifter ſei entſchloſſen
die Richtlinie der franzöſiſchen Ententepolitik nicht
weiter zu berückſichtigen Maſſingham teilt ſchließlich
noch mit daß Lloyd George durch die Vorgänge in Spa
ſeeliſch erſchüttert ſei und aus ſeinem Herzen keine

Mördergrube machen wolle Damit nicht genug über
chütten die liberalen Kreiſe Frankreich mit heftigen

wegen der polniſchen Kataſtrophe Llovd
George wird als warnender Prophet bezeichnet Selbſt
die Weſtminſter Gazette ſonſt ein Oppoſitionsblatt
des Kabinetts ſtreicht Lloyd George als den Mann
heraus der die polniſchen Abenteuer Frank
reich s verurteilte und dem Marſchall Foch perſönlich
den Rat erteilte ſeine militäriſchen eonseils den
Polen vorzuenthalten Daß Foch der Spiritus rector
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uns über Gpa und die 9ſtfragen
des polniſchen Feldzuges geweſen bleibt in den Lon77 politiſchen greiſen eine Tatſache wiewohl Foch
ſelbſt dieſe Behauptung in amerilaniſchen Zeitungen
von Spa aus dementieren ließ

Die Ruhrbergleute über Spa
Zu geſteigerter Kohlenförderung bereit

Jn einer von 256 Schachtanlagen des Ruhrgebiets
beſchickten Ruhrbergarbeiter Konferenz be
richtete der Abgeordnete und Kohlenſachverſtändige
Hus über die Konferenz in Spa Er betonte daß er
mit Stinnes nur in den wirtſchaftlichen Fragen einer
Meinung geweſen ſei Die Regierung ſei gezwungen
geweſen das Kohlenabkommen zu unterzeichnen um
das Reich nicht zerſtückeln zu laſſen außerdem hätten
außenpolitiſche Gründe dabei mitgeſprochen Hus ſo
wohl wie alle übrigen Redner forderten die ſchleunige
Sozialiſierung des Bergbaues

Jn einer einſtimmig angenommenen Entſchließung
billigte die Verſammlung das Verhalten der Berg
arbeitervertreter in Spa

Die Entſchlieftung proteſtiert gegen eine Beſetzung
des Ruhrgebiets und gegen eine Verſklarung der
Bergleute und erklärt daß die Vergleute ſich dagegen
zur Wehr ſetzen würden Die BVergarbeiter ſeien
freiwillig bereit die Kohlen förderung
ſo zu ſteigern daß die von der Entente geforder
ten Kohlenmengen und aufferdem der Kohlenbedarf
Deutſchlands und die laut Verträgen an Holland die
Schweiz uſw zu liefernden Kohlenmengen geliefert
werden könnten Vorausſetzung ſei eine beſſere Er
nährung der Bergleute Solange dieſe nicht erfolgt
ſei eine Mehrförderung beim beſten Willen nicht mög
lich Schließlich wurden betriebstechniſche Ver
beſſerungen der Bergwerke des Transportweſens
und des Wohnungsweſens und die ungeſäumte
Sozialiſierung verlangt
Ein Antrag der Radikalen auf Einſtellung der

Ueberſchichten und Lohnerhöhung wurde mit großer
Mehrheit abgelehnt

Dann wurde noch ein Antrag angenommen den
jenigen Landesteilen die Kohlenzufuhr zu ſperren in
denen ſich Sonderbündeleien durchſfetzen ſollten

Der Kampf um Jrland
Von unſerem Korreſpondenten

London 24 Juli
Von Unterhausmitgliedern die der Regierung

naheſtehen wird neuerdings die Meldung in Umlauf
gebracht daß zwiſchen der iriſchen Sinnfeinerleitung
und dem engliſchen Kabiuette Verhandlungen über ein
Homerule ſtattfinden die angeblich günſtige Aus
ſichten für einen Abſchluß des Guerillakrieges in Jr
land bieten Genaue Mitteilungen ſind in der Preſſe
nicht zu finden man darf deshalb annehmen daß es
ſich um einen von London aus eingeleiteten Sandie
rungsverſuch handelt mit den Sinnfeinern auf der
Grundlage eines Homerule zu verhandeln Die letzten
Berichte aus Dublin beweiſen dagegen eine ſtarke Zu
nahme der Unterdrückungsmaſtregel und geſteigerte

Kampftätigkeit denn der Streit tobt jetzt auf
der ganzen Linie Täglich werden laut Poligzeiberich
ten zahlreiche Ueberfälle der Sinnfeiner Truppen auf
die Befatzungen gemeldet Die Gerichtsbarkeit der
Dubliner Regierung iſt faſt nirgends mehr in Kraft
Engliſche Autoritäten werden als nicht vorhanden be
trachtet In ganz Jrland machte die Sinnfeiner
propaganda des auſtraliſchen Erzbiſchofs Man
nix aus Melbourne großen Eindruck Der Kirchen
fürſt begann ſeine redneriſche Tätigkeit zugunſten einer
iriſchen Republik in Auftralien reiſte dann nach Bri
tiſch Jndien von dort nach Aegypten und hält ſich jetzt
in Amerika auf wo er zuſammen mit de Valera
und amerikaniſchen Senatoren große Verſammlungen
organiſiere Die Londoner Regierung befindet ſich

wegen dieſer Vorgänge in größter Verlegenheit Der
Erzbiſchof kommt nächſtens nach Jrland Es iſt möng
lich daß man ihn nicht landen läßt ſondern heimſchickt
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Dortens Verhaftung
Aus Leipzig wird uns geſchrieben
Die von den Blättern gemeldete am Sonnabend in

Wiesbaden erfolgte Verhaftung des früheren Staats
anwalts Dr Dorten wird uns von amtlicher Seite
beſtätigt Dr Dorten iſt bereits in das hieſige Unter
ſuchungsgefängnis eingeliefert und heute früh verhört
worden Ueber die Einzelheiten der Verhaftung iſt
beim Reichsgericht noch nichts näheres bekannt gewor
den Man weiß vorläufig nur aus den Angaben des
Dr Dorten daß er durch drei Männer die im Auto un
kamen feſtgenommen worden iſt Die Verhaftung des
Hochverräters erfolgte auf Grund des bereits im Juli
1919 vom Unterſu ne beim erlaſſenen Haftbefehls Dieſer gründet ſich auf die

81,3 und 81,2 St G wonach mit lebensläng
cher Zuchthausſtrafe oder Feſtungshaft beſtraft wird
wer es unternimmt die Verfaſſung eines Bundes
ſtaates gewaltſam zu ändern bei Vorhandenſein mil
dernder Umſtände tritt Feſtungshaft nicht unter fünf
Jahren ein Dr Dorten hat ſich bekanntlich eines ſol
chen Verbrechens durch den Verſuch der Gründung
einer rheiniſchen Republik verdächtig gemacht Dr Dor
zen hat bereits wie wir hören gegen ſeine Verhaftung
Beſchwerde eingele Die Entſcheidung hierüber hat
der erſte Strafſenai des Reichsgerichtes der während
der Gerichtsferien durch den Ferienſenat vertreten wird

zu treffen
An zuſtändiger Be J in n V

daß es 54 der juriſtiſchen Prüfung derh e ob die Verhaftung aufrecht



zuerhalten ſei Die
rund des Rheinlandabt

donnanzen erlaſſen und in einetr
Beſtimmung daß eine Verfolgu

Del

mens die bekann en Or
Nu 2 befindet ſich

rer während des
Waffenſtillſtandes begangenen e nicht erfolgen
darf Die Rechtélage wird zurzeit noch üft und
erſt nach dem 2 s dieſer Prüfung n weitereSchritte in der Aen t erfolgen

Was gerade jetzt zur Wieſen r Ver
anlaſſung gegeben hat iſt gen noch nicht bebannt
doch e der Vorwärits darüber einige Andeutungen
Ex ſchreibt Zur Klärung trägt vielleicht eine Kontro

erje bei die Dr Dorten in dieſen Tagen mit derRheiniſchen Volkswacht hatte Die Volkswacht das
offizielle Kölner Zentrumsorgan fordert Dr Dorten
auf den Klageweg zu beſchreiten damit gerichtlicher
ſeits feſtgeſtellt werde daß Dr Dorten mit dem baye
riſchen Grafen Bothmer in Frankreich geweſen
ſei und dort wegen der rheiniſchen Republik verhandelt
habe Nachdem Dr Dorten im ding Tageblatt
die gegen ihn gerichteten Angriffe zurückgewieſen er
klärte nunmehr der Gewährsmann desſelben Blattes
daß Dr Dorten tatſächlich in intimeren Kreiſen erklärt
habe daß innerhalb von drei Monaten die
rheiniſche Republik erklärt würde
Bezüglich der Dr Dorten zur Verfügung ſtehendenGelder verſichert der Gewährsmann da S orten

ſich durch Vermittlung des Herrn Gallaſch um eine
ſjebenſtellige Summe bemüht habe die er von der Jn
duſtrie zu erhalten hoffte Hierüber ſei häufig mitHerrn Gallaſch verhandelt worden Dr Dorten habe
dieſe Beſprechungen auch r d und weiter ſeinen
Propagandaſchatz als das Gold der Jnduftrie bezeich
net Dr Dorten ſoll im Herbſt 1919 als Vertreter der
Rheinlande mit bayeriſchen Perſönlichkeiten beſonde
mit dem Grafen Bothmer den er damals immer als
den zukünftigen bayeriſchen Miniſterpräſidenten bezeich

nete einen h tratden Rheinlanden und Bayern abgeſchloſſen
haben Dieſer Vertrag ſei auch der Jnteralliierten
Rheinland Kommiſſion vorgelegt worden und Dr Dor
ten habe zu jener Zeit mit dem Grafen Bothmer zu
ſammen häufig Beſuche bei der Kommiſſion ausgeführt

Uebrigens erklärte geſtern im Reichstag der Außen
miniſter Simons die Verhaftung für unzuläſſig die
Freilaſſung Dortens ſei bereits angeordnet

Deutſcher Reichstag
Reichskanzler und Außenminiſter über SDr Simons über die eben der nswitligen

Berlin 26 Juli
Die Tribünen weiſen eine rei ülle auf auch dasHaus und die Minifterbank ſind 4 beſt o
Präſident Loebe gedenkt der Abſtimmungs

ergebniſſein Oſtpreußen Sie ſind ein Stolz
und Fegk für uns Wir können jetzt der Abſtimmung
in Oberſchleſien in Ruhe entgegenſehen Die Ab
ſtimmung ferner erfüllt uns mit der den daß
auch die anderen uns auferlegten Laſten i
Friedens wieder gutgemacht werden freilich nicht mit
Gewalt ſondern aus der Macht des Rechts ä
ſident dankt allen die ihr BekenntnisVaterlande abgelgt haben Allſeitiger Vaiſan

Der bisherige Präfident und der Erſte Vpräſident werden wiedergewählt ve
Neichskanzler Fehrenbach

erſtattet ſodann Bericht über Spa Er dankt dabeidem Miniſter des Auswärti v Simons die
von ihm geleiftete Arbeit el Neues la überSpa nicht ſagen zumal das meiſte ſchon ehe Preſſe

bekannt her ſei Die Verhandlungen haben
nicht ſo führte der Reichskanzler aus zwiſchen
Parteien vollzogen ſondern den Charakter eines ul
timatumartigen Diktats getragen eftanden wir vor der Frage des Abbr der Verhand
lungen Wir haben uns ſlieklich ge aber ſowohl
bei der Entwaffnungsfrage wie der Kohlenfrage
unſern Standpunkt gewahrt Unſer Rechtsſtandpunkt
beruht auf dem Völkerrecht deshalb müſſen wir den
Einmarſch der fremden Truppen ablehnen
Gegen den Einmarſch gibt es nur ein I die ein
gegangenen Verpflichtungen ſo rn wie möglich
zu erfüllen Jn bezug auf die Reich swehr haben
wir keine offenen Ohren gefunden es wurde uns nur
eine Friſt von einem halben Jahre zugeftanden Auch
in der Frage der Entwaffnung unſeres Volkes
müſſen wir den Wünſchen der Entente entſprechen um
deren Mißtrauen zu beſeitigen Jch warne deshalb
vor etwaigen Putſchen oder Unruhen die
jetzt gerade ein Verbrechen an der Nation ſind Jn
den nächſten Tagen wird eine Geſetzesvorlage über die
Entwaffnung dem Hauſe zugehen Auch in der Kohlenfrage ſind viele hie der Anſicht daß
die uns auferlegten Laſten unmöglich ſeien aber in der
Gefahr greift man zu dem letzten Mittel um das groUnglück des Vaterlandes zu vermeiden Alle r e

zuJe herangezogen werden um dieſe er
ullen

Der Reichskanzler dankt ſodann der Berge
arbeiterſchaft für ihre vaterländiſche Kundund dafür daß ſie die Laſt auf ſich nehmen r

den Transportarbeitern im Keichswirt
ſchaftsrat eine öffentliche Erklärung der Bereitwillig
keit abgegeben hätten Einem krafwollen Volke ſei bei
Anſpannung aller Kräfte auch das e ſchon
möglich geworden ſolle das deutſche V nwelche körperlichen Ve igen und moralischen
ihm innewohnen Lebhafter Beifall

Wohin geht die Gommerreiſe
Eine Umſchau an deutſchen Erholungsftätten

VI

Das Berchtesgadener Landel

Von Hanns von Tann
Man denkt mit ſtiller Wehmut an die Zeiten zurück

als auch jene die zwar weniger Bargeld aber Liebe
und Sinn für die Schönheiten der Natur beſaßen es
ſich vergönnen durften die herrlichen Winkel des
bayeriſchen Berglandes aufzuſuchen und im Schatten
der W Steinrieſen körperlich und geiſtig wieder
zu geſunden
Wunderperle der Königsſee früher die Sehnſucht
und das Ziel un aplige wanderluſtiger Naturfreunde
aus allen Gegenden Deutſchlands iſt jetzt ein furcht
bar teures Plätzchen geworden Man muß das
grandioſe Naturſchauſpiel wenn im roten Schein der Königsſees zu verweilen
erſterbenden Sonne die kahlen Wände des Watzmann
wundervoll erglühen und zierliche golden angehauchte
Wollenſchleier die grauen Spitzen des Unterbergs
umkoſen die würzige Höhenluft und das bißchen Effen
das nun einmal auch zu einem richtigen Sommerauf
enthalt gehört gar teuer erkaufen Wenn trotzdem
die Hotels und Gaſthöfe überfüllt ſind und immer
wieder Scharen von Reiſenden nach Unterkunft fahn
den wen darf dies wunder nehmen Berchtes
gaden iſt und bleibt ein einzig ſchöner Erdenfleck und
wer in ſeine Nähe kommt der wird es ſich nicht ver
ſagen können dieſem an Raturwundern ſo überreichen
Ländchen einen Beſuch abzuſtatten Aber es dürften
nur ſehr Begüterte ſich erlauben in Berchte
län geren Aufenthalt zu nehmen Die Penſions
preiſe ſchwanken zwiſchen fünfzig und fünfundſiebzig der verſäume es nicht ſich nach St

Berchtesgaden und ſeine blaue

Rheinlandkommifſlon hat T

Mark für den Tag und gewähren nicht einmal wie

nennen

Außenminiſter Dr Simons
verweiſt zur Unterſtütung ſeiner Ausführungen auf
die vom Auswärtigen Amt herausgegebene Dantſchrift
die namentlich zur Entwaffnungsfrage und zur Kohlen
vage neue Unterlagen gibt und auch die Stellungnahme

der Sachverſtändigen enthälk namentlich die Aus
arunse der Herren Hus und Stinnes Er dankt im

men des Kdabinetts allen Sachverſtändigen für de
hingebende Tätigkeit Für die Ergehniſſe von Spa aber
trügen die Miniſter gemeinſam die Verantwortung und
harrten des Urteils des Hauſes Er bitte nicht nach
zuforſchen wie ſich jeder einzelne Miniſter zu den ein
zelnen Punkten geſtellt habe Für uns fährt der Mi
niſter fori war es ein Ringen um die einzelnen Punkte
für die w war es mehr Es handelte ſich jür
ſie um die Verteilung der Beute von Ver
ſailles Daß unſere Gegner den Friedensvertrag
von Verſailles außerordentlich ernſt nehmen iſt uns
in Spa klar geworden Da heißt es nicht immer vom

achfrieden reden ſondern die Zähne ſtillſchweigend
zuſammenzubeißen und ihn durchzuführen verſuchen
Der Friede r weder dem Waffenſtillſtand noch
dem Völkerrecht ir müſſen warten bis eine höhere
Macht die Gegner eines beſſeren belehrt Bis dahin
aber wollen wir uns bemühen dem Vertrage zu ent
prechen Die Alliierten würden den Einmarſch
uns Ruhrgebiet als einen Sprung ins Dunkle

nur ſehr ungern vorgenommen haben aber ſie hätten
es trotzdem getan wie mir Graf Sforza ſelbſt geſagt
hat Was dann bei der einſetzenden Sabotage ge
ſchehen wäre iſt nicht auszudenken Jch freue mich
daß in dem Botſchafter Laurent ein Mann nach
Berlin gekommen iſt der die wirtſchaftlichen Be
giehungen mit Frankreich wiederaufbauen will

Redner kommt dann auf die Flaggen Angelegenheit zu ſprechen Die franzö Bondaft
h das Auswärtige Amt vorher von der geplanten

ier verſtändigt Wir ſeien im Unrecht ren und
müßten für den Streicheines Toren Genügtuung

ben ſo wie wir ſie in vielen Fällen für uns verlangt
ätten en die franzöſiſche Geſandtſchaft
ehe en habe er bereits proteſtiert trotzdem

Herr Dard den 277 Miniſterpräſidenten
wie Zieten aus dem Buſch überrumpelt Bayern
ſeinerſeits werde keinen Geſandten nach Paris ſchicken

urcht wegen etwaiger Errichtung einer neuen in
e e die bayeriſche Regierung ſei durchaus un
angebracht

Was die Verhaftung Dr Dortens anlan
ſo habe er für ate eigenmächti kg nlner Regierungsſtellen kein Verſtänbns liege
z unſererſeits ein Verſtoß gegen das

ölkerrecht vor Herr Dorten ſei bereits wieder
unterwegs nach Wiesbaden Jn der 7
habe Lloyd George zu unſeren nſten ein
ggriſen Er habe dabei ſicher nicht an unſeren Vor
teil gedacht aber er habe einen offenen Blick und er
der Außenminifter wolle ihm der jetzt erkrankt ſein
ſoll wünſchen daß er bald wiederhergeſtellt ſei Mit
Jtalien würden ſich unſere Beziehungen bald wieder
einrenken da wir viele gemeinſame Jnter hätten
Mit Amerika befänden wir uns noch immer im
Kriegs zuſtande Ein Ende ſei vor März nächſten Jah
res n abzuſehen dagegen ſetzten aber drüben
umanitäre Beſtrebungen ein für die wir

zlich dankten
Redner beſpricht ſodann die äußeren Erleb

niſſe in Spa und bedanert daß ſo viel der Haß
der belgiſchen Bevölkerung zutage getreten ſei Er geht

ierauf zu einer Schilderung des Perlau
onferenz über und legt dar wie a hlich fichan Stelle des bloßen Diktats die Möglichkeit von Ver

handlungen ergeben habe was namentlich bei der Um
der Sicherheitspolizei zutage getreten ſei

ei der Entwaffnungsfrage blieb wie der Mi
niſter weiter ausführt die Entente unbeugfam trotz
der drohenden Verwickllung im Oſten Wir wollen in
dem Zu Kampfe neutral ſeinwenn der Verſailler Vertrag uns dies auch ſchwer
macht Wir laſſen daher keine Transporte
für die beiden Mächte durch unſer Gebiet
hindurch und haben jede Ausfuhr von Waffen und Mu
nition in das Kriegsgebiet unterfagt Man hat uns
vorgeworfen wir hätten die bolſchewiſtiſche Regterungz
erſt jetzt anerkannt Das iſt aber ſchon zur 9 deFriedens von BreſtLitowsk der Fa geweſen ſehe

auch nichts Schlimmes an der Sowjetrepublik
es wird dort eine rege Aufbautätigkeit
trieben die uns vielfach als Muſter dienen kann i
fall links Zuruf links Das habt ihr wohl m er
wartet Nun hat man uns geraten uns in Rußlands
Arme zu werfen um die Verſailler Verpflichtungen los
zuwerden Davor werden wir uns hüten Wir haben
an einem drrißzigtäbrigen grie genug Wenn
Polen ſeine künftige Aufgabe rin T eine
Barriere zwiſchen Rußland und Deutſchland zu
bilden wird es eine höchſt unglückliche Zukunft haben
Das Gegenteil kann der Fall ſein wenn es eine
Brücke ſein will Deutſchland hat s gegen Polen

K W m u J anun zu ſprechen em rtigeKenntnis von der Anweſenheit Bela Kuns erhalten

hatte mußte es eingreifen und Bela
Ko hmen Solange die Feſt
S uns befinden wird ihnen nichts
ich heraus daß Beba Kun nur ein politiſcher

wirv er dorthin gebracht werden wohin er
m anderen Falle wird er ausgeliefert werden
Der Miniſter beſpricht weiterhin die Verhandlungen

im Reichswirtſchafts rat verlieſt die dort an
W Reſolution und appelliert an das rteſe So gen zu unterſtützen Redner ſchließt mi

einem Ausblick auf Genf wo n t
Leiſtungsfähigkeit und den Bedürfniſſen Frankreichs die

rung durch den Schleichhandel hängt vom Zufall oder
der Bekanntſchaft mit ortskundigen Perſonen ab Kurz

auch hier hat das Kriegsgewinnlertum ſeine Zelte
aufgeſchlagen und ſaugt durch fortwährende Ueber
bietung der Lebensmittelpreiſe alles in ſich auf Dem
ehrſamen Bürger bleibt es überlaſſen in ſcheuer Be
wunderung den vielen in der Richtung Kön e dahinſauſenden Automobilen nachzublicken und ß dann

raſch umzuwenden falls er aicht die ausgepufften alles
weniger als angenehmen Benzoldämpfe in ſich auf
nehmen will

Je Bergwanderer ſollen ſich aber nicht
abſchrecken laſſen Für genügſame Menſchen gibt es
dennoch genügend Gelegenheit für ein oder zwei
Nächte in einem kleineren Gaſthof womöglich außer
halb des auf einem Hange aufgebauten Marktes Berch
tesgaden Quartier zu finden eine kleine Tour in die
ſonnige Ramsau zu unternehmen und einige Stun
den an den ſchmalen Ufern des vielbeſungenen

Man kann ſich dort auf
einem Geſellſchaftsboot hinausrudern und ſich die
verſchiedenen Stellen zeigen und erklären laſſen wo
der eine bei einem Sturm ertrunken ſei ein anberer
die Lorelei geſungen und das ſchallende Bergecho
ihm ſiebenmal bitte ſiebenmal na bekinige von den Bootsgenoſſen werden in dieſem
Falle ſicherlich verſuchen ihre Stimme zu erheben und
ein anmutiges Lied brüllend den Steinwänden ent
gegenzuſchleudern damit es das Echo auch ſiebenmal

bitte ſiebemall wiederhole Zufällig an
weſende Bewaffnete dürften es dagegen vorziehen

ch einen dröhnenden Schuß abzufeuern Die Berge
es ſchon gewohnt und geben auch darauf gut

Antwort
er aber gut zu Fuß und etwas ſchwindelfrei iſt

Bartholomä
überſeten zu

müti

am anderen Ufer des Königsſee
von verſchiedenen Seiten geklagt wird eine ausrei laſſen dort als Mittagsgericht die berühmten Forellenchende Verpflegung Milch und Butter ſrav auf W
wohn lichem nicht an hakammnen d Sie

aldpfadWe längsKailan
zu verzehren und ſodann über den
a Wallars anufkeilgend dbaurch den aen

Mitte gezogen werden müſſe und appelliert weiterhin
an das Faus der Regierung das gleiche Verlrauen mit
auf den Weg zu geben wie bei der Konferenz in Spa

Die Beſprechung wird ſodann auf morgen vertagt
Eine Reihe kleinerer Vorlagen wird ohne Beratung in

drei Leſungen genehmigt Nächſte Sitzung morgen

Die Brotrakion
Durch einen Teil der Preſſe geht eine Notiz nach

der in einer Vertrauensmännerkonferenz der mittel
deutſchen Braunkohlenbergarbeiter mitgeteilt worden
ſei die Brorration für die geſamte Bevölkerung
würde auf 4 Pfund für die Bergarbeiter auf 44 Pfunderhöht werden Uönnen unter Wläggeitiger Verbeſſerung

der Qualität Die Deutſche Allgemeine Zeitung
muß leider feſtſtellen daß die Mitteilung in dieſer
Form nicht richtig ſei Man hätte von Regierungsſeite
nur zugeſagt daß nichts unverſucht gelaſſen werden
ſolle um eine ſolche allgemeine Erhöhung der Brot
ragtion zu ermöglichen VBeſtimmte Zujſagen hätten
aber nicht gemacht werden können

Ein polniſcher Kriegstransportzug
angehalten

Marburg 26 Juli Hier traf geſtern vormittag
wie die Heſſ Landeszeitung meldet aus Gießen
kommend ein polniſcher Kriegstransport
zug ein Jm Zuge befanden ſich fremde Offi
ziere mit Frauen und Kindern ſowie einige
Wagen Gewehre und Munition Auf dem Mar
burger Bahnhof fand ſich auf die Kunde von dem Ein
treffen des Zuges eine große Menſchenmenge ein die
gegen den Weitertransport Proteſt erhob Einige
Wagen wurden aufgeriſſen und die darin befindlichen
Gewehre herausgeholt und zerſchlagen
Der Zug bleibt bis zum Eintreffen einer Nachricht von
der Reichsregierung auf einer Station in der Nähe von
Marburg

W T B teilt hierzu mit
Amtliche Nachrichten beſtätigen daß ein augen

ſcheinlich mit Kriegsmaterial nach Polen beſtimmter
Zug aus Koblenz kommend in Marburg angehalten
wurde Es handelt ſich r um den ſogenannten
Poloniazug das heißt um einen der 155 Züge
die auf Grund des deutſch polniſchen Wirtſchafts
abkommens vom 22 Oktober 1919 durch Deutſchland
durchgeführt werden Die Eifenbahndirektionen hatten
bereits vor dem Vorfall telegraphiſch Anweiſung er

lten derartige Züge nicht mehr anzunehmen doche dieſer Zug beim Eintreffen dieſer Anweiſung

reits auf deutſchem Gebiet geweſen zu ſein Weitere
Weiſungen werden ergehen wenn nähere amtliche Feſt
ſtellungen über den Jnhalt des Zuges vorliegen

Die otelluggname der deutſchen

Berlin 26 Juli Die Reichsgewerkſchaft deutſcher
Eiſenbahnbeamten und Anwärter die Gewerkſchaft
Deutſcher Eiſenbahner und der Allgemeine Eiſenbahner
verband r fol Aufruf an alle deut
ſchen Eiſenbahnbeamten und Arbeiter

Die Reichsregierung hat die Neutralität der
Republik Deutſchland in dem Kampfe zwiſchen Sowjet
rußland und Polen erklärt Dieſe Neutralitätserklä
rung legt Deutſchland u a die Pflicht auf zu ver
hindern daß Militärtransporte für die eine
oder die andere der kriegführenden Parteien durch
Deutſchland geleitet werden Sollte in dieſer Hin
ſicht irgendwelcher Druck auf die deutſche Regierung
ausgeübt werden ſo erklären die Großorganiſa
tionen der deutſchen Eiſenbahnbeamten
und Arbeiter daß ſie unter keinen Um
ſtänden eine Verletzung der Neutrali
tätspflichten zulaſſen und mit allen gewerk
ſchaftlichen Mitteln derartige Transporte verhindern
werden Jede dahingehende Aufforderung wird vom
Eiſenbahnperſonal zurückgewieſen Jede Hilfeleiſtung
iſt BVerrat am Vaterlanve

Letzte Telegramme
Eine Vertrauenskundgebung für die Regierung

B Verlin 27 Juli Die Debatte Kber Spa wird
mit einer Entſchließung etwa folgenden Wort
lauts abgeſchloſſen werden Der Reichstag würdigt
die Gründe aus denen die Reichsregierung trotz
ſchwerſter und berechtigter Bedenken das Abkommen
von Spa unterzeichnet hat und gibt der Hoffnung
Ausdruck daß alle Beteilligten inn werden was in
ihren Kräften ſteht um das Abkommen zu erfüllen und
weiteres Ungemach von uns abzuwenden Nach
unſerer Kenntnis der parlamentariſchen Stimmungen
darf man ſicher fein daß dieſe Entſchließung mit aroßer
Mehrheit angenommen werden wird

Folgen der Verhaftung Dr Dortens
Paris 27 Juli Nach einer Havas Meldung aus

Mainz ſollen die allikerten Vertreter die Aus lieferung
derjenigen l verlangt haben die Dr Dort en
aus dem beſetzten Gebiet entführt haben

Sauweg nach der Huntenſeehütte zu pilgern
Nach fünf bis ſechsſtündiger Wanderung findet er
er einen kühlen Trunk ein gut zubereitetes Abend

rot ich erwähne es bloß damit nicht wie bel
früheren Gelegenheiten vorſichtige Gemüter mich nach
träglich wegen des Eſſens interpellieren und eine
den Umſtänden entſprechende nächtliche Unterkunft
Am anderen Morgen früh ſetzt man gewöhnlich die
Wanderung fort überſchreitet das trotz ſeiner kahlen
Eintönigkeit impoſante Steinerne eer pflückt
ſich zum Andenken einen Buſch von den vielen aus
den Rillen herauswachſenden Alpenroſen und raſtet
eine Weile in der Riemannshütte von der man
eine herrliche Ausſicht nach Saalfelden Zell am See
wad weit nach Oberöſterreich hinein genießt Die
Riemannshütte ſteht übrigens ſchon auf öſterreichi
ſchem Boden Aber da ſich in ſolche Höhen kein Zoll
zerberus hinaufwagt ſo bedarf es auch keines ſonſt
erforderlichen ſſes Sehr lohnend iſt von hier der
Abſtieg über die Serpentinen nach Saalfelden hinunter

Zwar nicht billiger aber bequemer geſtaltet ſich der
Sommeraufenthalt in Bad Reichenhall Dieſer
bekannte Luftkurort egt an der Saalach und iſt auf
drei Seiten von maleriſchen Bergen umgeben Er be
ſitzt das bedeutendſte bayeriſche Salzwerk das ſchon
von den Römern ausgebeutet wurde Geſfunde und
Kranke finden hier wohlgemerkt bei entſprechender
Bezahlung die beſte l e da die Unterkunfts
uad Ernährungsverhältnifſe hier weitaus beſſer ſind
als in dem bedeutend kleineren Berchtesgaden Denn
Reichenhall hat vor allem den Vorzug die Pracht und
Schönheit der Natur mit dem erleſenen Komfort einer
Großſtadt vereinigt ſehen Wer die Berge liebt
und doch feine gewohnte Bequehmlichkeit nicht miſſen
mag der findet hier wohl eine ideale Erholungsſtätte
Wem es aber nirgends recht zu machen iſt und es
gibt in unſerem Vaterlande auch ſolche dem ſei
auch von dem Beſuche dieſer wie aller anderen Som

meririſchen mit Wenn und Aber

Ausſehen

a

Entwaffnun von Tſchechoſtowakreit in Kardurg

pp Hamburg 27 Juli Eigene DrahtmelduEntgegen der ausdrücklichen ger e ges

ſkowaliſchen Generalko s in 5 aufuſſiſcher Ge ch ier W afflet duts et
g

ſ

portiert werden ſollten verſuchte die Transals geſtern mit engliſchen Dampfer et
Transport eintraf ſie affnet reiſen zu c

zwurden ihnen nur die Gewehre abgenoin
zwei Güterwagen untergebracht und plombie
Dagegen ließ man ihnen die Seieengewehre
Fenerwaffen und die gefämte Munttion Vpe
beteiligte Cuxhavener Behörde die die
zu führen hatte dies hinderte Underdeſſen war
Mitteilung darüber nach Harb u nbald ſammelte ſich auf dem S a
mehrheitsſozialiſtiſcher und unabhängiger Führung
eine mehrtauſendkövpfige Me an Der erſte
laufende Zug wurde angehalten Seitenge e
Schußwaffen und Munition wurden abgenommen
und die beiden mit Waffen beladenen Wege
rückgehalten und in u Harburger
hörde gegeben Nach etwa nden ließ man den
Zug weiterfahren Der zweite Trans r am wg

owaken Erbrachte dann nur zuberge e
ucht aber dann weiter a

n
wurde in Neugraben dur
laſſen Das Gerücht das heimlich Franzoſen
dieſen Zügen nach Polen tränsportiert werden ſollten
erwies ſich als haltlos

Polniſcher Heeresbericht
Kopenhagen 27 Juli polniſche Heeresberichtmeldet An der Südfront de ſtarke bolſche

wiſtiſche Angriffe all a hdie Linie längs der Flüſſe an r iſtſtändig in unſerm tz Bei Dub no hat der Kampf
mit der feindlichen Reiterei eine für uns günſtige
Wendung genommen Weſtlich von Slonim wur
den heftige Kämpfe in der ger Roſhany zu
unſern Gunſten entſchieden Feindliche Verſuche den
Njemen öſtlich von Grodno überſchreiten wurden
abgeſchlagen Durch eine erfolgreiche Operation haben
wir die auf dem linken Njemen liegenden Befeſtigun
gen von Grodno wiedererobert

Aoyd George und Millerand in Boulogne
ep London 27 Juli Eigene Drahtmeldunggr ev George reiſte am Montag nachmittag nach

Hythe weil er heute morgen mit Millerand in
Boulogne zuſammentreffen wollte Die plötzliche Ab
reiſe des Miniſterpräſidenten überraſchte allgemein J
parlamentariſchen Kreiſen iſt man der Anſicht daß von
franzöſiſcher Seite ſtarke Einwendungen gegen die Ein
iadung der Räteregierung zur Konferenz in
London geltend gemacht wurden Lloyd George
wird alle Hebel in Bewegung ſetzen um Millerand um
zuſtimmen und ihm die Wichtigkeit der Verhandlungen
mit den ruſſiſchen Unterhändlern begreiflich zu machen

Berliner Vörſe von heute
Drahtmeldung unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 27 Juli
Die Auslaſſungen des Außenminifters Dr Simons

wurden an der Börſe lebhaft beſprochen und gaben den
Märkten eine feſte Stütze Das Geſchäft war allerdings
ziemlich klein und konzentrierte ſich in der Hauptſache
auf Montanpapiere und Petroleumwerte Die erſteren
waren durchweg ſtark geſteigert namentlich Bochumer
Buderus Luxemburger Harpener Phönix Rheiniſche
Braunkohlen und Kattowitzer erzielten anſehnliche
Steigerungen Mannesmann ließen etwas nach Am
Petroleummarkte waren Steaug Romanga um 125 Pro
zent gebeſſert Auch Deutſche Erdöl und Deutſche
Petroleum waren überwiegend feſter

Chemiſche Werte waren durchweg ſchwächer nur
Goldſchmidt konnten fich befeſtigen Schiffahrtspapiere
waren umſatzlos Am Kolonialmarkte war das Se
ſchäft klein und die Kursveränderungen belanglos
Unter den Elektropapieren ſind als höher zu nennenDeutſchUeberſoe Schuckert und Siemens Halske als
abgeſchwächt Felten Guilleaume Am Markte der
Kaliwerte waren Deutſche Kaliwerke und Ronnenburg
befeſtigt Die übrigen Papiere waren wenig vev
ändert Deutſche Bankaktien hatten ungleichmäßige
Haltung Sonſt ſind als niedriger zu erwähnen
Maſchinenfabrik Augsburg Nürnberg Gebr Böhler
und Dynamit Rovel als feſter Daimler HirſchKupferHrenſtein S Koppel Rheiniſche Metall Rottweiler und
Zellſtoff Waldhof

Der Kaſſainduſtriemarkt zeigte überwiegend feſtes
Dex Einheitsmarkt zeigte ebenfalls über

wiegend feſtes Ausfehen unter Bevorzugung der
Braunkohlen und Steinkohlenwerte Bei den amtlich
nicht notierten Papieren konnten ſich die Kuxe der
Mansfelder Kupferſchieſerbauenden Gewerkſchaft auf
den großen Beſitz an Kohlen und Kalifeldern nennens
wert befeſtigen Auch die Werte der Scheidemantel

G waren gebeſſert
Deutſche Anleihen blieben widerſtandsfähig Von

den fremden Noten waren Mexikaner und rumünifche
Werte ſchwächer
weſentlich ruhiger als an den Vortagen Die Stimmung
war leicht ſchwankend aber überwiegend etwas
ſchwächer Deviſen Holland gingen vorbörslich mit
1390 Schweiz mit 700 London 15226 Newvork 392
dis 40 Rumäniſche Noten wurden mit 107 108
polniſche Noten mit 2 Auszahlung Warſchau mit 22
umgeſetzt Die Mark wurde gemeldet aus Zürich mit
14,30 40 Kopenhagen 15,50 50 Holland 7,25 7,10 bis

20 Stockholm 11,50

Im Flugzeng
Von Oscar Bie

Berlin im Jun
Endlich bin ich einmal geflogen Die Deutſche Luft

reederei hat mich mitgenommen Sie macht jetzt einen
täglichen Poſt und Paſſagierdienſt von Hamburg nach
Sylt aber Herr Direktor Kaskeline ließ mich ſogar von
hier auch noch bis Hamburg fliegen Um ſieben Uhr
früh ſtand das Auto vor meiner Tür Jch war aufs
höchſte geſpannt aber nicht im geringſten ängſtlich Jch
habe mich bei der Sache dauernd ſelbſt beobachtet Jch
hatte niemals auch nur einen Augenblick das Gefühl von
Unſicherheit Kein Schwindel keine Seekrankheft denn
die kleinen Schwankungen ſind nicht konünuierlich wie
auf dem Schiff ſie gehen ſchnell vorüber Jch flog in
einem kleinen Doppeldecker Jch kann nur ſagen es
war ein Höhengefühl nicht nur nach Metern ſondern
auch nach der freien Glückſeligkeit der Ueberwindung
aller Erde und aller Menſchen Die reichſte Senſation
die ich je erlebte

Zuerſt kurz der Fahrplan Nach acht Aufſtieg in
Johannisthal nach zehn Landung Hamburg Um
elf weiter Um halb eins in Sylt Um halb zwei
Rückflug Ein viertel vier Hamburg D Zug nach Hauſe
um halb zehn wieder in der Wohnung Ein Rekordtag
ohnegleichen

Welche Kombination moderner Techniken Auto
Flug Eiſenbahn und zwiſchendurch Telephon an
Freunde in Hamburg Merkwürdig wie das Aben
teuer ausllef Vom Lehrter Bahnhof die Stadtbahn
vom Savignyplatz fünf Minuten zu Fuß nach Hauſe
die einzigen Schritte die ich machte

Neu iſt die Landſchaft Wir hier unten nehmen ſie
nach dem Gefühl in den Wald auf die Wieſe durch die
Stadt alles in einem Nacheinander das ſich durch c
ſelbſt entwickelt ſchattiert ſteigert Von oben gilt es
nichts Man ſieht ſtatt der gefühlsmäßigen P
er Dinge ihre zeichneriſchen ihren Kulturaſpekt Der

Am Deviſenmarkt war das Geſchäft

e
e
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Saale Waſſerfahrt
u Wage der Saale eine e

rt dee Ferſwialtet ree Lohnkellnere V ar le
liegen die u r dicht neben
am iſchten buntenz Ah um Reize wett

eiſern 7 r i kauſen e enden
licken derer e mſtehenar Reihen er c r cke oder auf

den Plätzen am er man etwashen kann Und z er r B wasute alles in lärmendem c ge über an
urgan We r ſoll gen halt Se ſſchüge

Deshalb ans di alte ehrwürdi e Herr Neptun

aus Glaucha an der Saale in h eigener Perſon
auch einmal an Bord mit der Dreigabel in der Hand
und fängt an ſich in dem Menſchengewühl tüchtig den
Schweiß zu wiſ en hier oben iſt es doch noch ein
wenig wärmer als bei den Le jüngfern dort unten
in der Saale Und bärbeißige K r treten mit ge
wichtigem Schritt auf die lanken in Uni
ormen ſo ungefähr aus der llenſteins ihreederkoller riechen ein weni Mottenpulverurcd werfen verliebte Blicke u blauweißen Ma

troſendirndel um zu Zeigen daß ſie ſich auch derneuen Zeit anzupaſſen verſtehen Bis einer von r
aus zartem und r S em e a eineglichen Pflichten er Männda du die Hausſchlüſſel i Ja t r r

wenn man n ehe ß man J le eßlich
W ältere Rechte hat

Schlied ich kommen noch einige Kinderwagen über

Bord gerollt dann iſt alles gerappelt voll Ketten
raſſeln W z e Kapitäneder Dampfer keucht Mſett ganzen itbe es
ſoll losgehen

Da e r merenz gecwaltig in ähre nrade Marſch mit a e end Lachen es e ich er uSart
tie Dampfer zumZaſſgen Leiber durch die onnennmtoſen W ver

aale

Wir haben den dere rfeinen Bug ha geg u an a et
eingehüllt inGoldreif aus n e Se in
allzu venugierig u eine unpaAnrede was ehe Sie denn nun eiengtlich

das weiß ich auch nicht die Antwort
Na dann doch t r Jch wetßvſcht was ſoll es bedeuten
Drei Böll la en die Waſſerfahrtergorhen Wir en P n tgewimmel auf n rinnen Das S vmnberggſuchenden e ha a

Kindern W der Odas Sir en 8eKlappern der Kaffeetaſſen e iſt
wirklich eiwas los Viel Volk noch mehr lachende3 r bblchrert was n man me r Ein
richtiges Volksfeft Eigentlich ein Strand Undtatſächlich 12 richtige Strandrörde ſind auch da
und ſtehen an der Sgale hellem Strande

Nur daß der Strand ein v chmal und an
Tanzſaal um ſo breiter iſt Desh a ää
zuch bald das Feue eAbt e e r k v e r e h
ander Ein Zeichen Zeiden Krieg ſo rar n ſo faul a r t
der Raben n en dwehr emiſchter aran iſt aber e nWien Fräcken ſchuld Denn die war ſchon am Nach

mittag da
Draußen in den Gärten kann ſä der der

nicht das Tanzbein ſchwingen will ſſell
dreht ſeine Kreiſe Schießbüden Verloſungen ſorgen
für Unterhaltung Wir nehmen auch ein Los und
gewinnen Ein PoeſteAlbum Da ſoll noch jemand
e daß es auf der Rabeninſel nicht pootiſcy
gehtVor allem am Abend Wenn man abſeits von

Feſttrubel durch die dunklen Waldwege ſchlendertWenn nur die verdammten Mücken nicht wenn

Blaudunkle i rigalle Konturen Auf den W n rn
die bunten Lampions der S rDunkel der Bäume flimmernde leen m fern

verſinkt die lärmende Großſtadtt b jenſeits des
Fluſſes Hier iſt heimlich froher Frieden beſeligender
Frieden

Ein vaar dicke a 3 klatſchen durch die
Bäume Doch nicht Regen Es wird doch
nicht ünd ein einziger fzer entringt ſich der
Bruſt So eine Gemeinheit Aber wenn ein armſeliger Menſch der hier Klee ein paar Stunden die
Tretmühle des Alltags vergeſſen auf der Raben
inſel ſo ſchimpft dann hat ſelbſt der Wettergott ein
Einſehen es wurde nichts Und das P cwerk am ſpäten Abend verpufft in einen ſtern
Himmel

Hoch auf fau e n der RaketenGrüne und rote Feuer we n in
in die dunkle Nacht färben d n der

hier n Und u en u t
rne an den Abendhimmel
ſchießt der Menſch für

frohleuchtendeinauf wenn ihm die richügen port oben durch das

nkel des Schickſal s zu wenis len en

Sterne der Vrente
ein paar kurzweilige

Acchetuin der Halliſchen Nachrichten

10 Vereins Meeting des Hall Fußball Club v 1310
Am vergangnen Sonntag veranſtaltete der H F C

1910 auf ſeinem eigenen Platzeſeine leichtgthletiſchen Vereins Wettkämpfe
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Wald iſt ein dunkelgrünes eine die Wieſe ein hell

grünes Die Felder ſonderbarſten iſt
der Fluß Die Eide in ſolchen Windungen daß ſie veinahe ehe in ſich ſelbſt mündet

Von unten iſt dies ein envergnügen Von oben
eine Paradoxie Es iſt Natur der in derSciulernag der Kultur d henen i Das Meer

löſt r diefe Paradoxie auf Eine große graugrüné rt
Flade der u rt ie Fern al i der Erdea teben ſinh e HeichVier T Der e S n per eregendſte

Waren 1800 Meteron n rte iſt in waren mehr Dernei b a die willtürlich
begrenzte Form r mit wie eineer und Luft gehen ineingnder
über Die leßte der Erde iſt erreicht
Die Luft ſelbſt nimmt aſtiſche Geſtallen an
e n unter mir viſionär apſaeda re heg

olkenwände ger N ifen über der Edie unbeſtimmte Ver h e ſbhäriſchen Um
gebung Das Auge ſtellt ſich auf alle dieſe Dinge in
ſchnellem wurf neu ein Es iſt eine et S
Welt in der wir eben Sie ungBe gtn modernes Bild Wir lie re c
o ftärker

Es gibt einen ar c e en e deErdenllebe ganz ren Se nGleitflug beim e r c warme ſche c
ſinken wir in d e hernieder Wir fühlten Flügel
Wir glauben eine Himmelsbotſchaft zu bri

Wolke in der Luſt

auf einmal T 7 ihre en
einmal iſt die Erde unter uns wie ſie beim e

d nur h e igeür den der EntfernungMit Herrn flog W s T terſen ift
ein geübter eleganter Flieger und wie obachtenkonnte nicht phne G Als wir üb
Pellwoxm

an ne e
ar rekzend werSaoneen des S

e

der t rnder Exde wieder

manf g er Maſchine wie auf
je nach der Laune des

Motors des Windes der Temperatur der Luftſchicht
Er ſagt es iſt Heute ſache Jch be
wie ich als Kritiker

2

mitn Herr Ungewitter
roder ausgezei neten

uſikinſtrument ſpielt

und der Zett
wundere ihn

Er konnte mir vom 82
Fuees 37 weng erklären wie

ſänen e r e tin einem dienen Ab
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erum Wendungchöner Moment

gentlichen Weſen des
ein Dichter vom Weſen

großer Mann in
eit ſo genau daß wir

d Sag des Hauſes
war ein unheimlich
in der Bahn lange mit ihm über ſeine Kunſt Jch

nun ihn ſehr lieb dieſen wirkliW ſtranimen Typ der ſoviel
e ſauſt Wo bin ich Jetzt der erſteh vergeſſe daß ich fliege Die Weile

Jch bin frei ich aime voll
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Bisweilen dringt

das tiefſte Herz
a

Der Karte und
t Jch winke befriedi

mit ben Augen Das iſt alles S
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roboranke r I 10 000 Mark krWarben Trafu e braune on Calve c g rBogopolski die Fuchsſtute von Eſardas o d

Weitere Käufer ware n die Herren v lage
berg J Beutler W Voß und W
Admiral Hawke ging für 100 000 Mark
Herrn E Gottſchalk Derenberg bei Halherſtadt über Daran
chleß ſich die Verſteigerung der Mutt e

ermine Für eine S von Städteund e feee in der kommenden r werden
et die Termine bekanntgegeben Am 29 ſpieltien Süddeutſchland gegen NRiederöſterreich wer r Wo

ſpäter am 26 September folgt der Länderkampf Deutſchland Oe terreich gleichfalls in der öſterreichiſchen Hauptſtadt
am 10 Oktober ſreffen ſich die Repräſentativen von Weſtund Süddeutſchland in der Vorrunde um den Bundesvotgl
am 24 Oktober geht in Budapeſt das
Deutſchland und Ungarn vor ſich während auf den 14 No
e Zwiſchenrunde um den Bundespokal anbe
raum

Kleine Chronik
Der verbotene Friedrich der Große

Unter dieſer Ueberſchrift teilt die Tägl Rundſchau
das folgende mit Der Beſuch des Neuen Palais bei
Potsdam iſt ſeit kurzem wieder freigegeben und die Be
ſichtigungen finden unter großer Teilnahme ſtatt Dieſer
Tage führte der Kaſtellan wiederum eine Anzahl Be
ſucher durch die Säle und gab ſeine gewohnten Er
klärungen ab Wenn er von dem Erbauer ſprach ſo ge
ſchah dies nur als von Friedrich II alſo etwa dieſe
Uhr war ein Geſchenk der ruſſiſchen Kaiſerin an Fried
rich II oder hier in dieſem Saal pflegte Friedrich II
die fremden Geſandten zu empfangen Schließlich
fragte einer der Beſucher den Erklärer in höflich nach
denklichem Tone Sie ſprechen immer von Friedrich II
Jſt denn das derſelbe den wir ſonſt gewöhnt ſind als
den Großen zu bezeichnen Die Antwort lautete

Jawohl mein Herr aber es iſt uns verboten wort
von Friedrich dem Großen zu ſprechen wir m
immer Friedrich II ſagen

Entſprechende Anweiſungen h wohldie Kirchendiener in Aachen und für Karl
den Großen und Otto den Großen erhalten müſſen Wie
ſagt doch Goethe und handle dem Knaben gleich
der Diſteln köpft

Der Trikolorenräuber

Der ſog Trikolorenräuber der junge Menſch der
xiſt aus der v an worden weil ein

dacht nicht vo Bei ſeiner Vernehmung hat ſich
rigen e daß er eine große Strafe nicht zu

r PolizeiSporthauptſchule im Stadion

e preußiſ en des Jnnern hat imig rer für e esnbingenſt durch ſachgemäße und vielein verbunden mit theore
e

ngen einen guten Typ des deutſchenen u ſchaffen Jeder Lehrgang dauert
W Lobe r Garten geht ein

daß

ſeinen Betriebp Ein a vor 1wi i e et3 et e liſchen arfsartikel aus J eeres
ier M ren Mark zueen

n als auchscent erſchien r Laffer Lerbateie
ſtellte c daß da Verteilungsamt an

amtli r ig wai ee e e rbei und u Bargeld verlangte T m
ihm präſf Reichsvankſcheck überlehtite er ab i der Handelsrammer war i
Verteilungsamt e nicht das geringſte bekannt

a Wilhelm Roden n werde s
in dr Aen hart en un h
Millionen ſchwindet der im rechten Auge ver

eitelt wurde nan

Bovenſeevnrchquerun g

en n xichtet ſoll demmern die auch am
v immen v r Olympiſchen Spielen e

die Strecke Lin e ungt b Mich Wefergr h en zu ſein Strecke
ersburg Konſtanz wurde letztes Jahr vor einerme der Zchwimm biellung des Turnvereins Kon

ſtanz in rund 4 Stunden geſct ommen
IIIMan ſühtt ſich Gott auch innerlich nahe Man wickt

die Erde hinab auf der keine Menſchen zu exS ſind und weint eine heimliche Träne ter ihr

Munſt und Wiſſenſchaft
Sonder Ausſtellung Albert Stagnra im Oberlicht

ſaal von Tauſch Groſſe Man ſchreibbalns EtwasSchöneres als die jetzt S Ausſtellung gelangten Land
von Albert Stagura dürfte in Fule haumbe ezeigt worden fein Die gr ins laiee laserle en h eine ger nungdie mit wundervoller Weichh 27 rt iſt n Vor

liebe ſchildert der Künſtler ven erfrühtin ig doch auch
einfame Heidelandſchaften und das won der Winter
ſonne bgkeuchtgter Meox weiß er mit größter Meiſter
ſchaft zür u u g zu bringen Wie eine Elegie
wirkt Schweige dacht n kleinen Ausſtellungsraum hef indet ne arbßere nzad in Aquärell aus

geführter Motive unſerer engeren Heimat unſeres ge
ſchäpten heimiſchen HKünſtlers Carl las

Spwelterung ves Vühnentartells Das Bühnen
karte r 4 cm et e ehe Lüwrtee und der Bühnen

gen enſ tden Hinzutritt des r greräg er und
verbandes Dieſer hat mit demTarifvertrag abgeſchloſſen Vom Tage des Beginns
der Wirkſamkeit dieſes Tarxifvertrages dürfen die Mit

des Bühnenvereins im Chor und Vallett nur

endeitert wotde i a
enverein eine i

ikglieder des deutſchen Chorſänger und Balletwer
bandes an ihren Bühnen anſtellen und die Müglieder
des deutſchen Chorſänger und Ballettverban nitr
bei Mitgkiedern des deutſchen Bühnenvereins ung
nehnthmen

Einen Einblick in die ſoziale Lage der Studieren
den gewährt eine vom Studentenausſchuß der Univerſi
tät Heidelberg gepflogene Crhebung Kber den gegen
wärtigen Monalswechſel der Studenten Nach den e
antworteten Fragebogen hatten 50,5 Prozent
Studenten einen Monatswechſel von 100 300 Mat

in den S des
Nicſ Mpaene Lande e a

ß rübt Wie usſtellder e d im

Ländertreffen zwiſchen

Gaftpiel333 d J t h
Aruſterdam Aus
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ufte er e r er e nberg und Cran h eRennwetten 33 Tagen wurd

ſammenhange mit dieſen Vorfalle in Kö t
Cranz mehrere bekannte Spieler feſtgenommen
wurden alle wieder auf freien Fuß geſetzt

Eine echt amerikaniſche Gründung

Newyork wird demnächſt ein Hotel r
nicht weniger als 75 000 100 000Hotel Commonwealth heißen und das a
Inſtitut der ganzen Welt werden Daslich ein Wolk kentzzre von 9 ehe W
Wohnungen d und5 Straße ehe ie Koſten des
ſich auf mehr als 15 Millionen Dollar

bracht durch Aktienanleihe deren er in allen
taaten der Union ferner in Kangada

Europa Aſien Auſtralien wohnen Wenn Aktienbeſttzer
nach Newyork kommen und in dem Hotel Wohnung
nehmen werden ihnen Vorzugspreiſe zugebilligt

Beginnendes Mittelalter in Böhmen
Durch Trommelſchlag wurde in Eibenſchütz in

Mähren folgendes bekanntgegeben Der Stadtrat ver
bietet das Tragen der ſogenannten Dirndl
en den das ne auf fenden en uwi n nde werden nach demſetz vom 21 git 1919 der Bezirkshaupt mann
an beſtraft werden

Völkerverſöhnung

Vor einigen Tagen entſtand in Stockholm auf
einem deutſchen Damp e gag aDie Mannſchaft eines inan Blatt am en neher Blätter d 2 eutſchen Seeleunten c t e
dern beſchimpfte n S g

merikaniſchen DamS in einer 5
de hen e
Das bei Seapa verſenkte deutſche Kriegsſchiff

Baden iſt wie aus London gemeldet wird wiede
flott gemacht und nachworden Es wird in die än eingeſtellt
werden Das Linkenſchiff war eines der
modernſten deutſchen Kriegsſchi t

Die Achtung vor unſeren Zeppelinen

deutſche Zeppelin 1172 der in Maubeugeu lagert erregt in Frankrei
ewunderung Sogar die deutſche Be eng

ihre werden in Tönen der Bewun
derung i

Gie hrauchen

2 Fa

r

a

er e Sie nicht nur wang
ſondern auch wie virl die

nach jedem Ort und in jeder Wagen
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er verſehen iſt Erhältlich in
Geſchäftsſtellen und in allene Buch und Papierhandlungen

Halliſche

e III14 e e net ſolchen von Mark nd
34,6 Prozent einen ſolchen von 450 1500 Mark Der
ahgerundete Dürchſchuittswechſel be äh bei Theologen
290 Mark bei Jurkſten 470 Mark bei Medtzinern 100Mark bei Philoſophen und ger iſſenſchaftlern je
370 Mark im allgemeinen ne Die genann
ten männlichen Studieren i80,7 Prozent ihrer Einnahmen von Eltern Prozent
von Verwandten 8 e twögen11 Prozent aus öffe Prozent ausPen ſionen und Renten

ſchnitt

Fortſchritte der nſederbentſchen Bühne Das Vor

bild der von Dr Richard Ohneſorg ins Leben g
Hamburger Nie derdeutſchen Bühne hat verſchieden
Nachahmung gefunden Und auch andere ver
anlaßt plattdeittſche Stücke mit dem vor en
Theaterperſonal aufzu e So wird wie in
ſachſen mitgeteilt wird das Schweriner Lande r
das Luſtſpiel Kramer Kray von BaßdorfJn Kiel wird eine Geſto enſchaft zur Pflege des n
deutſchen Dramas und Bühnenſpiels 5 und
gameitaer werden dort während der Kieler cheunſt und Wiſſenſchaft ein en e um aſſeme

peeldeel
deutſchen auf der Lunte Jn Bremen

Sornm haben ſich hund die Bremer S ne
e Verſen

vertaien die
ſoeben demet 3 Rembrandts ver rt net

vie nune h eaus den e
andere Ardete te du e n e
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Hall Nachrichten
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